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„Junge Frauen müssen wissen: 
Traut euch!“
FRAUEN IN DER LOGISTIK:FRAUEN IN DER LOGISTIK: Im Interview mit  Im Interview mit VerkehrVerkehr spricht Beatrix Czipetits, Geschäftsführerin der Wiener  spricht Beatrix Czipetits, Geschäftsführerin der Wiener 
Lokalbahnen – Verkehrsdienste, über neue Geschäftsfelder, Tests mit E-Fahrzeugen und erklärt, wie man Lokalbahnen – Verkehrsdienste, über neue Geschäftsfelder, Tests mit E-Fahrzeugen und erklärt, wie man 
Frauen als Fahrzeuglenkerinnen gewinnen kann.Frauen als Fahrzeuglenkerinnen gewinnen kann.

Frau Czipetits, Sie sind Ge-
schäftsführerin der Wiener 
 Lokalbahnen – Verkehrsdienste. 
Was fällt in Ihren Verantwor-
tungsbereich?
Beatrix Czipetits: Wir sind ein 
Unternehmen mit 270 Mitar-
beiterInnen und 160 Fahrzeu-
gen, überwiegend Kleinbussen. 
 Unser Kerngeschäft ist, Men-
schen mit Behinderung zu be-
fördern – sei es in die Schule, in 
die Arbeit oder zu Freizeitakti-
vitäten. In den letzten fünf Jah-
ren haben wir aber auch neue 
Geschäftsfelder etabliert. Wir 
 haben zum Beispiel alle Ruf-
busse, die früher Anrufsammel-
taxi hießen, für Wien übernom-
men. Das sind 18 Linien. Ebenso 
haben wir innovative, digitale 
On-Demand- sowie Last-Mile-
Lösungen aufgebaut und sind 
auch in die City-Logistik ein-
gestiegen. Hier haben wir zum 
Beispiel eine Kooperation mit 
dem Hafen Wien, die sich 
 HUBERT nennt. Das Konzept 
sieht so aus, dass alle Bestellun-
gen, die ein Unternehmen bei 
unterschiedlichen Zulieferern tä-
tigt, in einen Hub kommen, dort 

gebündelt werden und dann 
von nur einem Dienstleister, 
zum Beispiel uns als Koopera-
tions-partner, zugestellt werden. 
Dieses und andere neue Auslie-
ferprojekte helfen dabei, dass die 
Auslastung der LenkerInnen 
 außerhalb der Früh- und Nach-
mittagsspitze gut ist. 

Und wie hat sich das Geschäft 
in dieser Zeit entwickelt?
Czipetits: In den letzten fünf 
Jahren haben wir unseren Um-
satz verdoppelt. Neben den 
neuen Geschäftsfeldern sind wir 

auch im Kerngeschäft deutlich 
gewachsen. Die Mitarbeiterzahl 
sowie die Anzahl an Fahrzeugen 
ist um jeweils ein Drittel gestie-
gen. Als erstes Unternehmen in 
Österreich haben wir elektrisch 
angetriebene rollstuhlgerechte 
Fahrzeuge eingeführt. Diese 
 haben eine Reichweite von ca. 
400 Kilometern. Wir entwickeln 
diese Fahrzeuge gemeinsam mit 
den Herstellern und testen sie 
mit unserer Zielgruppe. Es freut 
mich auch, dass wir ein neues 
Corporate Design mit blitz-
blauen Bussen und Slogan um-
gesetzt haben, das deutlich 
zeigt: „Die WLV hat sich innen 
wie außen top neu aufgestellt.“ 

Um die neuen Tätigkeitsfelder 
sozusagen „absorbieren“ zu 
können, mussten Sie sicherlich 
auch intern umstrukturieren. 
Czipetits: Natürlich, wir haben 
uns komplett neu organisiert. 
Die größte Abteilung des Unter-
nehmens habe ich gleich zu 
 Beginn aufgeteilt in die Dispo-
sition, verantwortlich für die 
Fahrteneinteilung, und das Fahr-
tenmanagement, verantwortlich 
für die Führung der LenkerIn-
nen. Zusätzlich habe ich die Po-
sition „Koordinator“ etabliert. 
Das sind Personen, die einzelne 
Standorte betreuen. Das hat sehr 
zur Qualitätssteigerung beige-
tragen. Ebenso  haben wir Team-
leiter eingeführt, um die Kom-
munikation zu den Mitarbeitern 
weiter zu verbessern. Auch un-
sere Digitalisierungsprojekte ha-
ben vieles vereinfacht. Denn ne-
ben dem strukturellen Wandel 
sprechen wir hier vor allem von 
einem Kulturwandel. Um die 
neuen Aufgaben zu meistern, 
haben wir auch neue Mitarbeiter 
benötigt. Hier setzen wir schon 
traditionell auf Diversität, das ist 
eine Bereicherung. Wir haben 

Mitarbeiter aus 25 verschie-
denen Ländern, darunter immer 
mehr Frauen. In den führenden 
Managementfunktionen liegt die 
Frauenquote bei über 50 Pro-
zent. Es ist nur leider immer 
noch schwierig, Frauen als Fah-
rerinnen zu finden.

Was könnte man denn dagegen 
unternehmen?
Czipetits: Wir haben gemerkt, 
dass es hilft, wenn wir Frauen 
am Gelände einfach mal fahren 
lassen. Dann fallen ihre Ängste, 
sie trauen sich. Auch ein Entge-
genkommen bei der Arbeitszeit-
gestaltung hilft, damit die Arbeit 
mit anderen Aspekten des Le-
bens besser vereinbar wird.  

Wie haben Sie zur Mobilitäts-
branche gefunden? 
Czipetits: Ich habe meine Karri-
ere in der Mobilität angefangen, 
nämlich bei den Wiener Linien 
im Jahr 2002. Ich wechselte 
dann über verschiedene Statio-
nen im Konzern zur Wiener 
Stadtwerke Holding, wurde dann 
Aufsichtsrätin der Wiener Lokal-
bahnen – Verkehrsdienste und 
2017 Geschäftsführerin des Un-
ternehmens. Die Mobilität hat 

mich also durchgehend in mei-
ner Karriere begleitet. So span-
nend wie jetzt war die Branche 
noch nie, weil man sehr viel ge-
stalten kann.

Sie sind auch Mitglied des 
 DamenLogistikClubs. Was hat 
Sie motiviert beizutreten?
Czipetits: Ich kenne die Tech-
nische Geschäftsführerin des 
Hafen Wien, Doris Pulker-Rohr-
hofer, schon länger, und sie 
fragte mich, ob ich denn nicht 
beitreten möchte. Das war so-
fort interessant für mich, weil 
wir eine Gruppe außergewöhn-
licher Frauen in der Logistik sind. 
Das Programm des DLC ist toll, 
man lernt viel. Wir waren un-
längst in einem Windkanal, wo 
Züge auf Aerodynamik getestet 
werden. Aber auch der Aus-
tausch untereinander ist sehr 
bereichernd, man unterstützt 
sich gegenseitig. Im Club sind 
auch junge Frauen. Denn junge 
Frauen, die sich am Anfang der 
Karriere befinden, müssen wis-
sen: Traut euch! Vieles ist mög-
lich, wenn man sich einfach 
traut.

Vielen Dank für das Gespräch!
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Das Programm des DamenLogistikClubs ist abwechlungs- und sehr lehrreich, 
sagt Czipetits – und es bietet viele Vernetzungsmöglichkeiten, bei denen man 
sich austauschen kann

Air  |  Sea  |  Road  |  Rail  |  Logistics  |  IT

260,000 m² in three continents | VAS | Parcel | eFulfillment

we take it personally | transport + iLogistics | www.cargo-partner.com

Wir sind da, 
wo Sie uns brauchen

Wählen Sie den richtigen Partner für  
Luft-, See-, Landtransport, Logistik und IT.
140 Standorte. 40 Länder. 
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2 Infos & Buchung: Tel. +43 2253 817 00 32100 I fahrtechnik@oeamtc.at

Berufskraftfahrer Weiterbildung
• Brems- und Sicherheitstechnik
• Eco Training
• Training Ladungssicherung

• Training Recht
• Training Gesundheit & Ergonomie

C95/D95 Trainings und ADR Auffrischungskurse jederzeit möglich.
Praxisnah und praxisorientiert.

Für aktives Fahrenwww.oeamtc.at/fahrtechnik
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